
In Kürze

Was liegt an?

donnerstag 6.12.2012

Unten links
Wissen Sie, was Vermei-
dungsstrategien sind? 
Kleiner Hinweis: Damit 
reagieren Menschen, die 
vor (vermeintlich) unange-
nehmen Aufgaben stehen 
und diese partout nicht er-
ledigen wollen. Manchem 
Schulkind fällt angesichts 
der Anweisung „Zimmer 
aufhören“ spontan ein, 
dass noch unglaublich viele 
Hausausgaben zu erledigen 
sind. In unserer Redaktion 
wird in solchen Fällen Mu-
sik aus der Jugendzeit ge-
spielt. Was ist schlimmer?

DEN  
NORDERNEYER MORGEN

BEKOMMEN SIE ÜBERALL, 
WO ES BRÖTCHEN UND 

ZEITUNGEN GIBT !

Jan 
Weer meent:

6. Dezember

10.30 Uhr, Eucharistiefeier, Pfarrkir-
che St. Ludgerus

14.30 - 17 Uhr, Awo-Flohmarkt, 
Haus der Insel (Nordeingang)

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

19.30 Uhr, Landesbühne: Die Räu-
ber, Kurtheater (18 - 22€)

20 Uhr, Männerkreis, Martin-Luther-
Haus

Ansonsten
Badehaus und Spaßbad, geschlos-
sen bis 14.12.

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Fischerhaus-Museum, 11 Uhr, Füh-
rung, Beginn im Teehuus (3 €)

Jugendzentrum im Haus der Begeg-
nung, 15 bis 22 Uhr

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Kinderspielhaus „Kleine Robbe“,  
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr (5 € /
halber Tag)

Nationalpark-Haus am Hafen,  
10 bis 17 Uhr

Hat die Glaskugel recht, dann 
beginnt auch dieser Tag recht 
weiß. Die gefrorenen Nie-
derschläge finden aber wohl 
erstmal ein Ende. Die Sonne 
kommt mehr raus. Bis 2 Grad. 
Wind dreht von Nord auf Süd 
und flaut im Tagesverlauf ab.
Hochwasser ist heute um 
16.04 Uhr, Niedrigwasser 
um 9.55 + 22.06 Uhr. Was-
sertemperatur: 5,5 Grad.
SA: 8.33 Uhr; SU: 16.12 Uhr

Trauriges Ende am Zaun

Der weiße Hirsch von Norderney in voller Pracht.
� Leserfoto: Jakub Kanior

Internet: www.nomo-online.de

Weihnachten erscheint der Nomo
wieder in Farbe... 

Rotary-Adventsverlosung

Gewinn-Nummern 
für den 6. Dezember 2012

Gutschein über 200 Euro für 
Haushaltswaren Solaro von 
Tierarzt Dr. Solaro
Kalender Nummer: 1815
Gutschein über 150 Euro 
von und für Strandrestaurant 
Riffkieker
Kalender Nummer: 2418
Gutschein über 200 Euro 
vom Druckhaus Dahlheimer 
für Fleischerei Deckena
Kalender Nummer: 787

(der) – Das wohl promi-
nenteste Tier der Insel, der 
weiße Damhirsch, lebt nicht 
mehr. Am vergangenen Mon-
tagvormittag musste das 
Tier erschossen werden. Der 
Hirsch hatte sich am Zaun 
eines Hauses in der Nähe des 
Leuchtturms so unglücklich 
verfangen, dass er sich einen 
Vorderlauf brach. 
Wie der Hirsch in den Zaun 
geraten war, sei schwer zu er-
klären, so Harms, der zweite 
Vorsitzende des Hegerings 
Norderney. Möglicherwei-
se sei das Tier in Panik vor 
einem Auto geflohen und 
dabei mit dem Vorderlauf 
zwischen Zaun und Haus ge-
rutscht. Medizinisch sei da 
nichts mehr zu machen ge-
wesen. Harms: „Das war ein 
offener Bruch. Das sah über-
haupt nicht gut aus.“ Das Tier 
wurde aus dem Zaun befreit 
und lief zunächst weg. Am 

Montagmorgen wurde der 
Hirsch dann am Boden lie-
gend gefunden und mit einem 
Kopfschuss regelrecht erlöst, 
so Klaus Harms.
Es sei eine etwas ungewöhn-
liche Entwicklung gewesen, 
sagte Harms. Eigentlich 
hätte das Tier sofort getötet 
werden müssen, um ihm wei-
tere Qualen zu ersparen. Dies 
wollte der Jagdkamerad, der 
das Tier zunächst befreite, al-
leine nicht entscheiden, auch 
aus Sorge um die Reaktion der 
Öffentlichkeit.
Es sei traurig gewesen, be-
tont der zweite Vorsitzende. 
Es habe aber keine Alternative 
gegeben. Harms: „Bei einem 
so verletzten Tier kommen 
wir Jäger in die Pflicht.“ Be-
reits seit einiger Zeit sei das 
2004 auf Norderney gebore-
ne Tier auf einem Auge blind 
gewesen. 

>> Fortsetzung auf Seite 4
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Blockhouse-Steaks
täglich ab 18 Uhr im

– Mittwoch Ruhetag –
Tel. 04932 - 934 54 222

Nur 7,50 Euro (2 Stück 14 €)

Der neue 
Nomo-Becher
mit Inselmotiven

Nur bei
uns!

Lieferzeiten:
täglich 
12 - 18.30 Uhr
15€ Mindestbestellwert

Polsterei  Gardinen  Plissee

Warnken-Stoffe in Maßen
Am Hafen 8/Norderney

Telefon04932/81522
warnken@ewetel.net

Am Hafen 8 / Norderney
Telefon 04932 / 815 22
warnken@ewetel.net

MO - FR 15 UHR - 18 UHR
Termine auch nach Vereinbarung

Herzlichen  
Glückwunsch  

zum  
40. Geburtstag 
wünschen Dir
Simon & Papa

Liebe Mama!

Köchin  
mit Berufserfahrung 

sucht  
kleines Restaurant 
oder Pension zu  

mieten oder pachten.

Chiffre 805

Landesbühne Niedersachsen Nord: Die Räuber

Anzeigen

Norderney - „Die Räuber“ 
von Friedrich Schiller, das 
erste Drama des Schriftstel-
lers, sorgte 1782 für Furore. 
Obwohl in einer mittelalter-
lichen Welt spielend, war den 
Zuschauern der Uraufführung 
klar, dass der damals 22-jäh-
rige Dichter die Gegenwart 
skizzierte und zum Ausbruch 
aus gesellschaftlichen Nor-
men und Zwängen aufrief. 

Zum Stück:
Zwei Brüder: Karl, der Erst-
geborene – gutaussehend, 
charismatisch, des Vaters 
Liebling. Und Franz, der ewig 
Zweite – der Benachteiligte, 
der Zuschauer. Während 
Karl die Herzen zufliegen, 
auch das der schönen Ama-
lia, steht Franz nur daneben. 
Welche Ungerechtigkeit von 
seiner Mutter: „Wieso hat sie 
diesem jenes verliehen und 
mir vorenthalten?“ 
Franz muss handeln. Das 
Schoßkind vom Herzen des 
Vaters lösen, das muss der 

Plan sein. Sich selbst an seine 
Stelle bringen und nicht nur 
des Vaters Gunst sondern 
auch Amalias Liebe gewin-
nen. Aber wie? 
Mit einer ausgeklügelten In-
trige treibt Franz den Bruder 
in die Verbannung. Der wird 
aus Verzweiflung Hauptmann 
einer Räuberbande und seine 
Enttäuschung über den Vater 
schlägt, wie Schiller selbst 
sagte, in „Universalhass ge-
gen das Menschengeschlecht“ 
um.

Nun ist die Bahn frei für 
Franz. Doch Amalia scheint 
sein böses Spiel zu durch-
schauen. Als Karl plötzlich 
wieder auf dem väterlichen 
Schloss auftaucht, kommt es 
zum Showdown.

Heute Abend spielt die Nie-
dersäches Landesbühne Nord 
das Stück im Norderneyer 
Kurtheater. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 18 bis 22 Euro an der 
Abendkasse.

Nikolaus  
kommt mit Pferd
Heute ab 18 Uhr

vor dem  
Café Friedrich

Krippenspiel
Wer möchte Heiligabend um 
16 Uhr in der Kirche Stella 
Maris die Weihnachtsge-
schichte mit aufführen?
Dann kommt zum ersten 
Treffen am Freitag, 14.12., 
um 15.30 Uhr, im Gemein-
deraum der Stella Maris.
Ich freue mich auf Euch, 
alle Kinder sind herzlich 
willkommen!

Sibylle Hartong (Tel. 456)

Podologe
med. Fußpflege - Staatl. anerkannt

Jann-Berghaus-Str. 66 /  
Ecke Winterstraße - Tel. 990 450

Mo - Fr 9 - 12 Uhr
Alles muss raus

Wir schließen  
am 15.12.12

Ehepaar in  
Festanstellung sucht 2 

Zimmerwohnung  
zur Dauermiete.

Tel. 01521 / 193 93 63

Alle Ausgaben auf 
www.nomo-online.de
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Wohn- &
Geschäftsimmobilien
Tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

Fußpflege · Maniküre · Design
gegenüber Haus der Insel

Tel. 04932 / 467592 oder 01520 / 797 09 21

KIM 
NAILS

NEU!
Mode ab Gr. 42 · Am Denkmal · T. 8689852

* – BUND-Treffen
Die Norderneyer Ortsgruppe 
des BUND trifft sich am kom-
menden Montag, 10. Dezem-
ber, um 20 Uhr im National-
parkhaus. Interessierte sind 
willkommen.

* – Abfallgebühren bleiben 
stabil
Die Abfallgebühren des 
Landkreises Aurich werden 
in 2013 nicht erhöht. Darauf 
einigten sich die Mitglieder 

des Betriebsausschusses des 
Abfallwirtschaftsbetriebs des 
Landkreises am Montag.

* – Nikolaus hoch zu Ross
Am heutigen Donnerstag ist 
der Nikolaus zu Pferd mit 
seinem Gefolge ab 17.45 Uhr 
in der Innenstadt unterwegs. 
Gegen 18 Uhr verteilt er am 
Kurplatz seine Süßigkeiten, 
die ihm der Reit- und Fahr-
verein Norderney mitgegeben 
hat.

++ Norderney kurz notiert ++ Norderney kurz notiert ++

www.norderney-zimmerservice.de

Ferienwohnungen online buchbar

Telefon 04932/3371
Jann Berghaus Str. 59
26548 Norderney

Wir werten Ihre Immobilie auf 
Frank Budde
insel-service.info 
0171-7120124

Wir bewerten Ihre Immobilie 
Andrea Hillmann
insel-immobilien.de
04932 - 9 34 59 90

RIFFGAT Taschen Manufaktur
Di - Sa. – Gartenstraße 58a

Alle kleinen Taschen reduziert

HANOI  BISTRO
Winterstr. 21 - Tel.: (04932) 840275

11.30 - 14.30 Uhr • 17 - 21 Uhr
Lieferservice - Donnerstag Ruhetag

Täglich von 17 Uhr - 21.30 Uhr 
– Montag Ruhetag – 

Seit 2011 am Minigolfplatz, Tel.:  93 58 50

Langestraße 17 / Ecke Herrenpfad
Telefon 0 49 32 / 925 30

Muschelkarte und  
frischer Fisch vom Kutter.

Die Wildsaison ist eröffnet.

Wir haben noch Termine für 
Weihnachtsfeiern frei!

Täglich geöffnet:
11.30 Uhr - 14.00 Uhr Mittagstisch 

und 17.30 Uhr - 22.00 Uhr

He!

BIANCA VISSER – Konzept & Gestaltung
Tel: 04932 / 83310 – bianca.visser@gmx.de

Ihre Werbung von mir gestaltet!
Logos – Broschüren – Flyer –
u.v.m. 

Liebe Susanne!
Alles Liebe und Gute 

zu Deinem  
40. Geburtstag 

wünscht Dir Dein 
Patenkind Finja

Anzeigen

Männer am Kamin
Der Männnerkreis der ev.-
luth. Inselkirche trifft sich 
am heutigen Donnerstag 
(6. Dezember) am Kamin 
des Martin-Luther-Hauses. 
Mit Adventspunsch, mitge-
brachten Kleinigkeiten und 
von einigen Teilnehmern mit-
gebrachten Geschichten und 
Texten dreht sich in lockerer 

Gesprächsrunde alles rund 
um das Thema Weihnachten. 
Beginn ist um 20 Uhr.
Neuer Termin: Aus organisa-
torischen Gründen trifft sich 
der Männerkreis seit diesem 
Monat  am 1. Donnerstag im 
Monat (in der Regel). Inte-
ressierte Männer sind immer 
willkommen.

In eigener Sache:
Weihnachts-He!

Die Weihnachts- und gleich-
zeitig letzte Ausgabe unseres 
Magazins He! Norderney ist 
fertig geschrieben. Sie geht 
heute in den Druck und wird 
voraussichtlich ab Mitte kom-
mender Woche auf der Insel 
sein. Den genauen Erschei-
nungstag teilen wir selbstver-
ständlich im Nomo mit.
Anzeigen

Friedrichstraße 28
www.sanddorn-stuebchen.de

Für Küche und Kehle
Sanddorn-
Kürbis
Chutney
4,50 €
eigene Herst.

Sanddorn-
Bratapfel-
Likör
16 % Vol.

9,95 €
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Nachgereicht: Handball vom vorletzten Wochenende
Wir bekommen regelmäßig 
Zuschriften mit Spielberich-
ten von Trainern und anderen 
Beteiligten sportlicher Ereig-
nisse. Für den sportlichen Ein-
satz und das anschließende 
Verfassen von Artikeln wird 
viel Freizeit geopfert. Deshalb 
veröffentlichen wir solche Be-
richte auch sehr gerne. Manch-
mal lässt der Platz allerdings 
eine zeitnahe Veröffentlichung 
einfach nicht zu. Unter den 
Tisch fallen sollen die Berichte 
aber nicht, daher reichen wir 
an dieser Stelle zwei von der 
weiblichen Handball-Jugend 
vom Sonntag, 25. November, 
nach.

Tolle Erfolge der weiblichen 
Handball- Jugend:
Weibliche C-Jugend
(erfi) - Die weibliche C-Jugend 
hat den Aufstieg in die Regi-
onsliga geschafft. Nach einem 

überraschenden zweiten Platz 
in der Vorrunde der Mei-
sterschaft, war man für das 
Aufstiegsturnier am Sonn-
tag, 25. November, in Aurich 
qualifiziert. Ein schwaches 
Spiel gegen Ihrhove, eine gute 
Leistung gegen Marienhafe 
und ein klasse Spiel gegen 
den Turnierfavoriten Weene/
Bunde machten den Aufstieg 
perfekt.
Ein Garant für die gute Plat-
zierung war Torfrau Tessa 
Klostermann. 
Alles in allem, ein toller  Er-
folg, der zu Beginn der Saison 
nicht zu erwarten war. Ver-
stärkt werden kann die C-Ju-
gend in der Rückrunde nach 
Bedarf durch Spielerinnen aus 
der D-Jugend sowie von eini-
gen „jungen Spielerinnen“ aus 
der B-Jugend. Wie spielstark 
man dann auftritt, wird sich 
zeigen.

Es spielten: 
Nihad Dif, Sarah Sieberns-Di-
ren, Leonie Meints, Friederike 
Köstens, Cendra Martens, 
Selena Fischer, Franka Behr, 
Tessa Klostermann, Malin 
Klostermann, Kaja Gottwald. 
Es fehlten: Aicha Hachada, 
Stella Springer.

Weibliche D-Jugend
Auch die D-Jugend war an 
diesem Sonntag im Aufstiegs-
turnier erfolgreich. Doch der 
Weg dahin wurde erst am 
Samstag vorbereitet.
Im letzten Spiel der Vorrunde 
musste der Turnierteilnehmer 
zwischen den punktgleichen 
MTV Aurich/Aurich Ost und 
dem TUS Norderney ermittelt 
werden. In einem spannenden 
und turbulenten Spiel gingen 
die TUS-Mädels am Ende als 
glückliche Sieger mit 15 : 16 
vom Platz. 

Neben Marienhafe, Larrelt 
und Holterfehn war somit 
der TUS Norderney für das 
Aufstiegsturnier qualifiziert. 
Und das Turnier brachte eine 
faustdicke Überraschung. Die 
mitfavorisierten  Marienha-
fener belegten nach drei nicht 
zu erwartenden Niederlagen 
den letzten Platz. Norderney 
errang mit einem Sieg, einer 
unglücklichen Niederlage und 
einer „Klatsche“ gegen Larr-
elt den dritten Aufstiegsplatz. 
Für die mit mehreren „Hand-
ballneulingen“ gestartete D- 
Jugend ein toller Erfolg. Ob 
man die Rückrunde in der 
schweren Regionsliga spielt, 
ist momentan noch offen.
Es spielten: Freya Kim Dreher, 
Ronja Klostermann, Selena 
Fischer, Hanne Buss, Smilla 
Thies, Sophie Rochna, Jas-
min Tjaden, Jelena Dolic, Nele 
Kühn, Elena Sideridis.

Verkehrsunfallflucht
Norderney – Unfallflucht be-
ging ein Unbekannter, der ge-
stern einen Opel Kleintrans-
porter, der am Kurtheater 
abgestellt war, beschädigte. 
Der Schaden trat zwischen 
16 Uhr und 17.55 Uhr an der 

Fahrertür des Transporters 
auf. Die Polizei schätzt die 
Schadenssumme auf rund 
2.000 Euro. Zeugen werden 
gebeten, sich bei der Norder-
neyer Polizei zu melden, Tele-
fon 04932/92980.

Sprechstunde zu Sozialfragen
Der Sozialverband VdK, 
Ortsverband Norderney, bie-
tet Sprechstunden zu sozial-
rechtlichen Fragestellungen 
an. Die nächste Sprechstunde 
ist am heutigen Donnerstag, 
6. Dezember.
Der Sozialverband VdK ist 
entstanden aus dem Verband 
der Kriegsbeschädigten, 

Kriegshinterbliebenen und 
Sozialrentner Deutschlands 
e. V. Der ehemalige Kriegsop-
ferverband berät auch Nicht-
Mitglieder. 
Beginn der Sprechstunde ist 
um 14.45 Uhr. Die Sprech-
stunde endet gegen 16.45 
Uhr. Ort: Trauzimmer im 
Rathaus.

Fortsetzung von Seite 1
Harms vermutet, dass bei der 
Brunft das Auge im Kampf 
mit einem Rivalen verletzt 
wurde.
Für die Norderneyer Jäger sei 
der weiße Hirsch immer et-
was besonderes gewesen, er-
läutert Klaus Harms. Da das 
Tier aufgrund seiner auffäl-
ligen Färbung leicht zu erken-
nen war, wollten die Jäger in 
gezielt beobachten und sehen, 
wie sich ein Hirsch entwickelt. 
Überhaupt sei das Damwild 
der Insel eine Besonderheit, 
so Harms. 
Der Unfall sei indes kein Ein-
zelfall. In der Vergangenheit 
seien schon mehrfach Tiere 
von den Jägern befreit und in 
die Freiheit entlassen worden. 
Harms: „Wir versuchen im-
mer, alles zu retten. Meistens 

geht es gut.“ Es habe aber auch 
schon Funde von Tieren gege-
ben, die sich am Zaun selbst 
stranguliert hatten. Auch 
bei Verkehrsunfällen kämen 
Tiere um.
Zurzeit gibt es etwa 20 bis 25 
Tiere auf der Insel. Im Win-
ter werden auch immer wie-
der einzelne Tiere bejagt. Im 
Mai, wenn die Kälber kom-
men, sind es dann wieder et-
was mehr. Die gute Nachricht 
zum Schluss: Derzeit gibt es 
wieder ein weißes Kalb. Dies 
komme immer wieder vor, er-
klärt Harms. Dabei handele es 
sich nicht um einen Albino. 
Vielmehr seien dies Fehlfar-
ben, die beim Damwild immer 
wieder auftauchen würden. 
Meist schwarz, manchmal 
auch porzellanfarben wie der 
Norderneyer Hirsch.

Trauriges Ende am Zaun

Norderneyer Morgen
Von der Insel – Für die Insel

Anzeigentelefon: 04932 99 18 99


